
 
 
 

 
 
 

E i n l a d u n g 

 
 
 
 

zum Workshop der LTSER Plattform Eisenwurzen 

„Wissen über und für die Region Eisenwurzen“ 

am 7. November 2017 in Reichraming 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe PartnerInnen und InteressentInnen 
der Forschungsplattform Eisenwurzen, 
 

Im Rahmen diverser Projekte und Initiativen sammeln wir laufend Informationen über die 
Eisenwurzen und gewinnen neue Erkenntnisse mit Bezug zur Region. Doch wie kann die Fülle an 
vorhandener Information besser zugänglich und nutzbar gemacht werden? 

Seit Beginn der Forschungsplattform im Jahre 2004 wurde in mehr als 60 Projekten eine Vielzahl an 
Fragestellungen in der und über die Eisenwurzen bearbeitet. Die Ergebnisse dieser Studien sind ent-
weder für die gesamte Region, Teilbereiche davon oder beispielsweise für bestimmte Lebensräume, 
Wirtschaftssparten oder Bevölkerungsgruppen relevant. Sie können in unterschiedlichsten Formaten 
vorliegen, etwa als Datenreihen, die an einzelnen Messpunkten erhoben wurden, als Rauminforma-
tion auf Grundlage von Kartierungen oder als Meinungsmuster, die aus Umfragen zu bestimmten 
Themen hervorgehen. 

Forschung und Region haben gleichermaßen ein Interesse an der Nutzung dieses Wissensschatzes – 
die einen, um auf einer soliden Basis neues Wissen zu erarbeiten, die anderen, um Entscheidungen 
für eine nachhaltige Entwicklung zu treffen und entsprechende Maßnahmen umzusetzen. Deshalb 
haben wir das Wissen über und für die Region Eisenwurzen zum Thema des diesjährigen Workshops 
gemacht. Anhand konkreter Beispiele erläutern wir, in welcher Form Information derzeit verfügbar 
ist, und fragen was nötig ist, um den Zugang zu erleichtern und sie zugunsten einer nachhaltigen 
Regionalentwicklung verwertbar zu machen. In der gemeinsamen Diskussion wollen wir die Interes-
sen, Chancen und Möglichkeiten der einzelnen PartnerInnen beleuchten und eine Strategie für die 
Region entwickeln, um den Wert von Wissen zu erkennen und dieses zu nutzen. 

Informationen zu aktuellen Themen, Projekten und Entwicklungen in der Region runden das 
Programm ab. 

Wir laden Sie sehr herzlich ein, Ihre Erfahrungen und Wünsche im Rahmen dieses Workshops 
einzubringen! 
 

Wann:  7. November 2017 

Wo: Besucherzentrum des Nationalpark Kalkalpen/TDZ Ennstal 
4462 Reichraming, Eisenstraße 75 

 



Wir bitten um Anmeldung bis 31. Oktober 2017 unter:  http://www.lter-austria.at/anmeldung/ 

 

Lageplan 

 

 

Öffentliche Anreise 

Das Besucherzentrum/TDZ Ennstal liegt etwa 2,5 km außerhalb von Großraming und ist mit der Bahn 
(Bahnhof Kraftwerk Großraming) oder mit dem ÖBB-Postbus 440 (Haltestelle Reichraming Mühl-
bauerboden) erreichbar. 

Fahrplan Bus 440 unter: http://www.ooevv.at/?seite=fahrplandownload&sprache=DE 

 

Anreise mit dem Auto 

aus Richtung Linz/Wien 

A1 - Ausfahrt Enns West 
B309 nach Steyr 
B122a/B122 durch Steyr 
B115 Richtung Weyer 
Direkt an der Bundesstraße 

aus Richtung Graz 

A9 Richtung Salzburg 
Ausfahrt Traboch 
B115 Richtung Steyr/Weyer 
Direkt an der Bundesstraße 

http://www.lter-austria.at/anmeldung/
http://www.ooevv.at/?seite=fahrplandownload&sprache=DE


Unterkunft 

Für TeilnehmerInnen, die schon zur Jubiläumsveranstaltung „Luft – Wald – Boden – Wasser: 25 Jahre 
Umweltbeobachtung am Zöbelboden“ anreisen:  

Kirchenwirt Ahrer 
Kirchenplatz 4 
4463 Großraming 
https://www.kirchenwirt-ahrer.at/ 

 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und verbleiben mit herzlichen Grüßen 

 

Daniel Kreiner, Renate Mayer, Wolfgang Baaske, Simone Gingrich & Andrea Stocker-Kiss 

Koordination & Organisation 

 

https://www.kirchenwirt-ahrer.at/

